
 
  

       

Informationen 

Modul 1 

Kontakt 

Hand in Hand 
Coaching und Beratung zur Lösung von  

Problemen in schwierigen Lebenslagen und Integration 

in Arbeit 

Einzellfallbetreuung 

 individueller Einstieg jederzeit möglich 

 5 Stunden pro Woche (Teilzeit) 

 Mindestens 2 Termine pro Woche 
 

Zugangsvoraussetzungen für Modul 1 

 erwerbsfähige Leistungsberechtigte im Sinne des § 7 SGB II und SGB III 

 Erwachsene mit Deutsch als Muttersprache oder mit Migrationshintergrund und 

Deutschkenntnissen  

 

Zugangsvoraussetzung für Modul 2 

 ohne Suchtprobleme und schwerwiegende multiple Vermittlungshemmnisse 

Modul 1 
Ermittlung von individuellen Zielen und Abbau von Vermittlungshemmnissen 

 

Methodik: 
Einzelgespräch, aufsuchende Beratung und Exkursionen 
Dabei geht es im ersten Schritt um den Aufbau eines Vertrauensverhältnisses und das 
gemeinsame Lösen von Problemen. 
 
 

Modul 2  
Berufliche Orientierung und Integration in Arbeit 
 

Methodik: 
Einzelgespräch, Herausarbeitung von Stärken und Erfahrungen, Unternehmensexkursionen, 
Bewerbungstraining, möglichst Vermittlung zum Probearbeiten. Dabei geht es um das 
Erkunden und Erproben von geeigneten Arbeitsmöglichkeiten. 
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Inhalte  

So finden Sie uns 

Modul 2 
Berufliche Orientierung und Integration in 
Arbeit 
 
 

 Erarbeitung einer beruflichen 

Orientierung 

 Herausarbeitung der persönlichen und 

beruflichen Stärken 

 Unterstützung bei der Akquise von 

Unternehmen für das Probearbeiten 

mit Option auf Übernahme 

 Bewerbungscoaching der Teilnehmer 

– Begleitung bei den individuellen 

Bewerbungsaktivitäten  

 Einzeltraining Microsoft Office 

Anwendungen zur Entwicklung 

digitaler Kompetenzen für den 

Bewerbungsprozess 

 

Modul 1  
Ermittlung von individuellen Zielen und 
Abbau von Vermittlungshemmnissen 

 
 

 Unterstützung bei Alltagssituationen 

 Lebenspraktische Hilfen (z. B. 

Unterstützung bei 

Behördenangelegenheiten, Visiten in 

Beratungsstellen, Arztbesuche) 

 Beratung und Coaching zur 

Entwicklung von Kompetenz beim 

Aufbau von Beziehungen (Familie, 

Freunde, Gruppen, Arbeit) 

 Erkunden von Arbeitsmöglichkeiten  

 Entwicklung und Erarbeitung von 

praktikablen, passgenauen 

Problemlösungen und 

Überwindungsmöglichkeiten für die 

Hemmnisse 

 

 


